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Die Waldohreule 

 

Die häufig vorkommende Eulenart bevorzugt als Lebensraum  ältere  

Nadel- und Mischwaldbestände. Dort besiedelt sie hauptsäch- 

lich die              .     Sie kommt aber auch in 

     und Parks vor. Die Waldohreule ist etwa 

krähengroß, ihre       beträgt knapp einen 

Meter. Sie jagt überwiegend im            Gelände.  

Wie fast alle Eulen ist sie in der       und nachts 

unterwegs.  Sie jagt  fast ausschließlich      und kommt bei 

hoher Schneelage im Winter in die Gefahr zu     . Die 

Beute tötet sie mit dem Griff ihrer langen, spitzen     . Dann 

     sie sie im Ganzen. Was sie nicht verdauen kann, 

würgt sie wieder hervor. Man nennt diese Reste      .   

Den Tag verbringen die Waldohreulen ab Sonnenaufgang oft gesellig an 

ihrem       . Sie verschlafen den Tag  auf einem 

Ast sitzend, nah an den                    gedrückt.  Wegen ihrer   

      sind sie nur schwer zu entdecken. Die 

Waldohreule  brütet in verlassenen       , Krähen- oder 

Taubennestern drei bis acht  Junge aus. Das      füttert 

während dieser Zeit.  

Setze ein: Dämmerung, Fängen, Feldgehölzen, Flügelspannweite, Gewölle, Greifvogelhorsten, Männchen, Mäuse, offenen, 

Randzonen, Stamm, Tagesplatz, Tarnfärbung, verhungern, verschlingt 
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Die Waldohreule 

 

Die häufig vorkommende Eulenart bevorzugt als Lebensraum  ältere  

Nadel- und Mischwaldbestände. Dort besiedelt sie hauptsäch- 

lich die  Randzonen          .     Sie kommt aber auch in      

Feldgehölzen              und Parks vor. Die Waldohreule ist etwa 

krähengroß, ihre     Flügelspannweite      beträgt knapp einen 

Meter. Sie jagt überwiegend im     offenen       Gelände.  

Wie fast alle Eulen ist sie in der  Dämmerung   und nachts 

unterwegs.  Sie jagt  fast ausschließlich  Mäuse   und kommt bei 

hoher Schneelage im Winter in die Gefahr zu verhungern . Die 

Beute tötet sie mit dem Griff ihrer langen, spitzen Fängen  . Dann   

verschlingt             sie sie im Ganzen. Was sie nicht verdauen kann, 

würgt sie wieder hervor. Man nennt diese Reste  Gewölle   .   

Den Tag verbringen die Waldohreulen ab Sonnenaufgang oft gesellig an 

ihrem Tagesplatz    . Sie verschlafen den Tag  auf einem 

Ast sitzend, nah an den  Stamm                 gedrückt.  Wegen ihrer   

Tarnfärbung    sind sie nur schwer zu entdecken. Die 

Waldohreule  brütet in verlassenen  Greifvogelhorsten , Krähen- oder 

Taubennestern drei bis acht  Junge aus. Das  Männchen   füttert 

während dieser Zeit.  
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Der Waldohreule – eine heimische Eule 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grifftöter; 
Beutetiere: 

Mäuse 

 
dämmerungs- 

und 
nachtaktiv 

 
Freibrüter 

 
Nesthocker 

 
lautloser  
Flug 

Beutetiere werden im Ganzen verschlungen. 
Unverdauliche Reste (Knochen, Haare usw.) werden 

ausgewürgt: 
Gewölle 

Weitere heimische Eulenarten: 
Uhu – Steinkauz – Waldkauz – Schleiereule – Sumpfohreule – 
Rauhfußkauz  -  Sperlingskauz 

 
Waldohreule 
gehört zu den 

Eulen 

 
weiches 
Gefieder 
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